
Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Der parteilose Ratsherr Lo-
thar Mandalka hat angekündigt, die FDP-
Gruppe zu verlassen und stattdessen mit
den Unabhängigen (UAD) zusammenzuar-
beiten. Durch die neuen Mehr-
heitsverhältnisse büßt vor allem
die CDU Ausschuss-Sitze ein.

Bisher waren die beiden
UAD-Ratsleute in den Ausschüs-
sen lediglich mit einem Grund-
mandat vertreten. Mitstimmen
konnten sie nur im Rat. Zu dritt
hat die Gruppe nun Anspruch
auf je einen stimmberechtigten
Sitz in den Ausschüssen. Laut
Stadtsprecher Timo Frers geht
dieser Sitz lediglich im Verwal-
tungsausschuss auf Kosten der
FDP-Gruppe, in den Fachaus-
schüssen müsse dagegen die
CDU je einen Sitz abgeben. Am Vorsitz der
Ausschüsse wiederum werde nur auf An-
trag gerüttelt. Denn er beruhe auf dem Vor-
schlagsrecht der Parteien. Theoretisch

könne die SPD beanspruchen, zu Lasten der
FDP einen Vorsitz mehr zu benennen.

Ob sie das auch praktisch tun wird, will
SPD-Fraktionsvorsitzende Susanne Mittag
zumindest nicht ausschließen, aber zu-
nächst mit ihren Parteikollegen besprechen.
Ihr CDU-Gegenpart Heinz Stoffels will die

neue Lage ebenfalls erst einmal
fraktionsintern diskutieren. Er
sehe das aber entspannt, da
CDU und UAD sich auch bisher
in Sachfragen meist recht nahe
gestanden hätten. Unabhängi-
gen-Chef Gerold Heidberg freut
sich derweil, dass seine Fraktion
mehr Gewicht bekommt. FDP-
Gruppensprecher Uwe Dähne
bedauerte Mandalkas Ent-
schluss, für den dieser seit länge-
rem bestehende persönliche Dif-
ferenzen mit der ebenfalls zur
FDP-Gruppe gehörenden Eva
Sassen (Bürgerforum) geltend

machte. „Aus demokratischen Gründen“ be-
grüßte Dähne, dass trotz neuer Sitzvertei-
lung weiterhin keine Partei die absolute
Mehrheit im Verwaltungsausschuss habe.

BASKETBALL
Die „Devils“ des Delmenhorster TV sind
zurzeit das Maß der Dinge in der Bezirks-
oberliga. Und vor allem sind sie in dieser
Saison noch immer: ungeschlagen. Auch
gegen den Osnabrücker SC II und den TuS
Petersfehn setzten sie sich durch.
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Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Die Menschen im Umkreis
von 500 Metern wurden evakuiert, und
selbst die Kühe mussten von der Weide. Auf
der ist nämlich gestern Mittag eine Fünf-
Zentner-Bombe entschärft worden. Der
Blindgänger aus dem Zweiten Weltkrieg in
der Nähe von Piepers Mühlenhaus war
durch die Auswertung von Luftbildern ent-
deckt worden.

Sprengmeister Oltmann Harms von der
Kampfmittelbeseitigung der Zentralen Poli-
zeidirektion in Hannover bezeichnete die
Entschärfung als „problemlos“. Routine sei
sie deswegen aber nicht gewesen, ergänzte
Michael Wiegand von der mit der Bergung
beauftragten Privatfirma Schollenberger
aus Celle. Denn Routine gebe es in diesem
gefährlichen Geschäft nie. Schließlich sei
jede Bombe anders. Diese, eine amerikani-
sche 500-lbs-Bombe, erwies sich glückli-
cherweise vor allem als unbeschädigt.
Sprich, die Zünder an Kopf und Heck waren
zwar beide noch scharf, ließen sich aber
leicht herausschrauben. Dass dazu letztlich
kaum mehr Aufwand nötig gewesen sei als
beim Herausdrehen einer Glühbirne, sei nor-
mal, sagte Harms. Schließlich seien Bomben
ja eigentlich dafür vorgesehen zu explodie-
ren. Es ergebe also keinen Sinn, die Zünder
besonders hinterhältig zu montieren, nur
um spätere Entschärfungen zu behindern.

Bis die allerdings um 12.19 Uhr tatsäch-
lich gelaufen war, mussten 17 Bewohner
von acht Häusern im Umkreis von 500 Me-
tern rund um den Fundort nah am Ochtum-
deich das Gebiet verlassen. Kühe wurden
vorsorglich in den Stall getrieben. Und die
zum Mühlenhaus führende Wiedbrokstraße
war auch gesperrt, damit niemand verse-
hentlich in die Nähe kommen konnte.

Die Evakuierung galt jedoch nur für eine
knappe halbe Stunde. Die Vorarbeiten,
sprich das Ausbaggern des Erdreichs über
der rund zweieinhalb Meter unter der Gras-
narbe liegenden Bombe, hatten ohne grö-
ßere Vorsichtsmaßnahmen bereits morgens
gegen 8 Uhr begonnen. Erst als etwa zwei
Stunden später klar war, dass das Magnet-
messfeld nicht nur einen Bombensplitter
oder sonstigen Schrott angezeigt hatte, son-

dern einen scharfen Sprengkörper, lief die
Sicherheitsmaschinerie an.

Der Verdacht war sogar bereits seit rund
drei Wochen bekannt. Die routinemäßige
Auswertung von Luftbildern aus dem Zwei-
ten Weltkrieg hatte zu der Annahme ge-
führt, dass sich ein Blindgänger in den Klei-
boden gebohrt haben könnte. Eine beson-
dere Gefährdung des Gebiets lasse sich aus
dem einmaligen Fund aber nicht ableiten,
erklärte Harms. Umgekehrt könne aller-
dings auch nicht ausgeschlossen werden,
dass dort noch mehr scharfe Bomben liegen.

Schließlich seien jetzt erst die Aufnahmen
von 1943 ins Visier genommen worden; die
von 1944/45 müssten noch untersucht wer-
den. Falls in dem Bereich die neue Bundes-
straße 212 gebaut werden sollte – Mühlen-

haus ist als Übergabepunkt der von Delmen-
horst favorisierten Nordvariante im Ge-
spräch – werde der Untergrund unabhängig
vom allmählichen Abarbeiten der Luftbilder
auf jeden Fall gezielt überprüft.

Bleibt künftig dicht: Das „El Mariachi“ am
Kirchplatz.  FOTO: STEINACKER

SPORT

TAGESTHEMEN

GANDERKESEE
Ortstermin: Bürger-
vereinsvertreter und
Politiker trafen sich in
Schönemoor, um über
die Trassen der B212
neu zu diskutieren.
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HARPSTEDT
Mit flotten Gospels
und Spirituals ani-
mierte der Tarmsted-
ter Jugendchor die Zu-
hörer in der Christus-
kirche zum Mitsingen.
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FUSSBALL
Hudes Trainer Peter
Böschen nimmt
Stellung zur Krise
des Kreisligisten.
Seine Elf steht auf ei-
nem Abstiegsplatz.
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DELMENHORST (CS). Aufgeknackt
wurde in der Nacht zu Sonntag ein in
der Straße Am Brink abgestellter Pkw.
Die Beute der Diebe: ein Autoradio mit
Navigationssystem und weitere Gegen-
stände aus dem Kofferraum. Die Polizei
schätzt den Schaden auf 2800 Euro.

DELMENHORST (CS). Vier Heuballen,
die zur Dekoration in der Langen Straße
lagen, sind aus bislang ungeklärter Ursa-
che in Brand geraten. Der Vorfall ereig-
nete sich laut Polizei am Sonntagabend
um kurz nach 23 Uhr.

Ratsherr Lothar
Mandalka. FOTO: FR

Kampfmittel-Experte Michael Wiegand mit der Fünf-Zentner-Bombe, die gestern nahe Piepers Mühlenhaus entschärft wurde. FOTOS: INGO MÖLLERS

Mit einem Bagger wurde die Bombe auf einer Weide am Ochtumdeich aus zweieinhalb Metern
Tiefe ausgegraben. Das Gelände war in einem Umkreis von 500 Metern evakuiert.

Von unserem Redakteur
Matthias Eichler

DELMENHORST. Der aus Persien stam-
mende Wirt Asghar Motlagh hat sein Lokal
„El Mariachi“ am Kirchplatz aufgegeben.
Der 59-Jährige hatte – nach der Übernahme
des Hauses vor rund elf Jahren – 2002 den
Betrieb unter diesem Namen geführt. Davor
hatte es „Megaron“ geheißen.

Weder fehlende Umsätze noch die kürzli-
che Eröffnung des neuen „El Mariachi“ auf
der Nordwolle (unter Führung seines Soh-
nes Malek) hätten den Ausschlag für die
Schließung gegeben, sagte Motlagh auf An-
frage unserer Zeitung. Vielmehr führt er ge-
sundheitliche Gründe für seinen Entschluss
an. Gute Nachricht für tausende Gäste, die
das morgendliche Treffen am Heiligen
Abend nicht missen möchten: Es wird künf-
tig von Malek Motlagh organisiert.

Bombenalarm bei Piepers Mühlenhaus
Fünf-Zentner-Blindgänger aus dem Zweiten Weltkrieg entschärft / Fund durch Auswertung von Luftbildern

Navi-Gerät und Radio weg

Brennende Heuballen

Mandalka verlässt FDP-Gruppe
– und die CDU verliert Sitze
Parteiloser Ratsherr kündigt Wechsel zu Unabhängigen an

„El Mariachi“
geschlossen

ANZEIGE 

Verkaufen wie die Profis

Die Online-Print-Kombination –
für mehr Erfolg beim Immobilienverkauf!

Telefon 04 21 / 36 71- 44 00
Telefax 04 21 / 36 71- 44 01
E-Mail: immowelt@btag.info

In Kooperation mit

www.weser-kurier.immowelt.de

Das Internetportal für Immobilienprofis und Privatpersonen.
Schon 500.000 Wohnungen und Häuser deutschlandweit.
Vermietung oder Verkauf. Hier wird Ihre Immobilie gefunden!

Nutzen Sie die Kombination von Tageszeitung und Internet:
· Zeit- und ortsunabhängige Anzeigenaufgabe
· 4-Wochen-Online-Exposé für nur 14,90 Euro
· Online-ID für die Verknüpfung von Tageszeitung und Internet
· Zusätzlicher Tabelleneintrag inklusive Objekt-ID am darauf

folgenden Sonnabend unter „Online-Immobilien“
· Kostenlose Kontaktzeile bei online gebuchten Kleinanzeigen

Jetzt online buchen – leicht, bequem und günstig!

Verkauft!
Verkauft!

G
ra

fik
:©

H
in

ri
ch

s
G

ra
ph

ik
de

si
gn

,D
om

in
o

Pr
oj

ek
te

nt
w

ic
kl

un
gs

G
m

bH

TAGESZEITUNG FÜR DELMENHORST · GANDERKESEE
HUDE · HARPSTEDT · WILDESHAUSEN REGIONALAUSGABE

DIENSTAG
23. OKTOBER 2007

AUSGABE NR. 248


